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SCHREIBEN VON [HPTM. ] BEAT JAKOB KNOPFLI AN [DEN ZUGER] AMMANN

[BEAT II . ZURLAUBEN]

"Die wilen Jch mit höchsten freüden nit allein des Herrn guote gesundtheit

und wolstandt , Sünders das . . . ehr als wolwirtiger und wolverdienter (wider

aller mysgünstigen willen ) zu unserem Haupt und Landtamman [ von Stadt und Amt

Zug ] Erwelt wordenverstanden 3 thuon Jch Jmme harzu . . . vil glückh Heil guo¬

te gesundheit Lange gedult und alle glückselickeit von Herzen wünschen . ..
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Darumben wier den Ziehen Gott biten wellendt , wilen man Jn dev Arme Sines H.

Bvuodevs [ Gavdehptm . Heinrich  I . Zuvlauben ] erwartet , und Arr [ as ] be-

lägert , die linien vollendet , auch schon ein halber mohn Jngenomen Jst , hof¬

fet man Jn wenig Zeits Sälbiger plaz Jnzübekomen . Heüt Zücht Herr [ Garde - ]

Hauptm . [ Bernhard ] Hessin [ =H ä s s i ] mit Seiner Compagnie auch Zur arme von

unserem Regament [ Stavay - Mollondin ] Sindt und verblibendt 11 Compagnien alhie

[in der Garnison ] , die anderen Sindt Sunst hin und wider Jn guamisonen ver¬

theilt ; der Künig [Ludwig  XIII . ] Ruckht uff abenwilen [ =Abbeville ] dahin

Komendt ein theil Neüwer Schwytzer , die andern gandt sampt H. Obersten [ Wolf¬

gang ] G r e d e r s Regamendt zu H. Generali [ richtig : Marechal de France]

Schatilion [ =Gaspard III de Coligny , Duc de Chätillon]  Hachen

Schamp. a [ =Champagne ] .

Min Sohn [ Beat Jakob K n o p f l i ] berichtet mich das abermalen us hässigem

ahntrib Anzug beschächen Sye , die . . . Hauptleüt [ wegen begangener Transgres-

sionen ] zeredt ze Stellen und Straffen , nimpt mich Sehr wunder mit was grundt

man uns (die Sunsten mit wolhalten übel genuog gestrafft ) doch femers Straf¬

fen Solle ; Und ob der bösse Jffer Widers Königs dienst niemalen Enden welle,

es Jst zu erbarmen , das man einander also verfolgen soll , mins theils kan Jch

mit warheit erhalten , was geschächen wider min wüssen und willen vom Künig

befholen worden , und nit mit geringem minem Schaden zuogangen . Alhie handt

uns die burger Jn ehren nit als Hauptleüt , Sünders wie Kinder Jhre Väter , die

wier hargegen auch Schirmendt das wiers gegen Gott und der weit wol ze ver-

andtworten wüssendt , und Sindt Sy fro das Jnnen das . . . Joch [ der Spanier]

abem Hals Jst.

Wil derowegen den Herren nit mass geben aber ganz . . . fründtlich piten der

welle alles ungemach müglichst verhinderen . . . , und Sunderlich Jedem Sein

Verantwortung nit verkürzen helffen . . .

Mine Wyb [ Katharina Landtwing]  und Kinder . . . thuon Jmme sampt was

Jme ahngenem und Lieb Jn den schirm Gottes . . . befehlen . . . Herr Oberst [ Jac¬

ques de Stavay - ] Molondin, [Garde - ] Hauptm . [Alfons von ] Son¬

ne  n b e r g und alle bekante H. wünschendt dem H. vill glückh und lasendt

Jm Jr dienst und gruos vermelden " .

Original , mit Siegelresten AH 65 , 163
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